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Durchblick im  „Datennebel“
Die Bewertung der 
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Die Bewertung der 
Umweltbestandsaufnahme
Die Bewertung der Umweltbestandsaufnahme im Umweltteam

Grundlage:
Es liegen vor und sind allen „Teamern“

bekannt:

1. Die ausgefüllten Checklisten

2. Die gesichteten Fragebögen

3. Die ausgefüllten Kennzahlentabellen

Kennzahlen der Institution  
(Summen) 

 
 
Nr. Kennzahl Einheit Jahr: Jahr: Jahr: 

Gemeindekennzahlen 
1. Beschäftigte (MA) Anzahl    
2. Gemeindeglieder Anzahl    
3. Beheizbare Nutzfläche  m2    
4. Nutzungsstunden Nh    

Umweltkennzahlen 
5. Wärmeenergie     
5.1 Verbrauch gesamt kWh    
5.2 Verbrauch/Fläche kWh/m2    
5.3 Verbrauch/Nutzungsstunden kWh/Nh    
5.4 Kosten der Wärmeenergie Euro    
6. Strom     
6.1 Verbrauch gesamt kWh    
6.2 Verbrauch/Fläche kWh/m2    
6.3 Verbrauch/Nutzungsstunden kWh/Nh    
6.4 Kosten des Stromverbrauchs Euro    
7. Wasser     
7.1 Verbrauch gesamt m3    
7.2 Verbrauch/Nutzungsstunden m3/Nh    
7.3 Kosten Wasser/Abwasser Euro    
8. Papier     
8.1 Verbrauch gesamt Blatt    
8.2 Verbrauch/Gemeindeglied Blatt/GG    
8.3.1 Anteil chlorfrei %    
8.3.2 Anteil Recycling %    
9. Verkehr     
9.1 Dienstfahrten km/MA    
9.1.1 PKW-Fahrten %    
9.1.2 Bahnfahrten %    
9.2 Motorisierter Pendelverkehr km/MA    
9.2.1 PKW-Fahrten %    
9.2.2 Bahn/ÖPNV %    
10. Abfall     
10.1 Abfall gesamt l    
10.2 Kosten für Abfallentsorgung Euro    
10.3 Anteile     
10.3.1 Restmüll (Entsorgung) %    
10.3.2 Papier %    
10.3.3 Wertstoffe (Grüner Punkt) %    
10.3.4 Biomüll %    
11. CO2     
11.1 Emission insgesamt t    
11.2 Emission/Gemeindeglied t    
  

 
 
 
 
 

 

      
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Checklisten zur Umweltprüfung 
 

Version EKvW 
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Die Bewertung der 
Umweltbestandsaufnahme

Haben Sie eine Initialberatung der Energieagentur genutzt? 

Liegen Ihnen die Ergebnisse vor?

Schritt 1:

Plausibilitätsprüfung der gesammelten Daten

Gibt es Datenlücken? 

Warum? Ist eine Nacherhebung notwendig?

Unplausible Werte? 

Welche Begründung? Messfehler? Unerwartete Ereignisse 
(Versteckter Rohrbruch? Versteckte Stromverbraucher?)
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Die Bewertung der 
Umweltbestandsaufnahme
Schritt 2

Sofortmaßnahmen identifizieren: Rechts- und 
Sicherheitskonformität

In welchen Bereichen besteht unmittelbarer  Handlungsbedarf 
(Arbeitssicherheit, Gefahr im Verzug, Verstoß gegen 
Umweltgesetze)?
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Die Bewertung der 
Umweltbestandsaufnahme

Schritt 3: 

Portfolioanalyse der Umweltaspekte

•Welche Stärken und Schwächen werden deutlich?

•Welche Dringlichkeit haben die einzelnen Umweltaspekte?

•Welche Umsetzungschancen sehen Sie?

TIPP: Beachten Sie die  
Ergebnisse der 
Initialberatung der 
Energieagentur!
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Portfolioanalyse
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y

x

Hohe Umweltrelevanz,
Ggf. Image, 

Vorbildwirkung Veränderungen in 
diesem Bereich sind 

ökologisch/
ökonomisch optimal 

(„win-win“)

Veränderungen sind 
ökonomisch interessant. 
Achtung:prüfen, ob nicht 

ökologisch 
kontraproduktiv!

Handlungsfeld ist 
unbedeutend für das 

Umweltprogramm
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Portfolioanalyse
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Veränderungen sind 
ökonomisch interessant. 
Achtung:prüfen, ob nicht 
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kontraproduktiv!

Handlungsfeld ist 
unbedeutend für das 

Umweltprogramm

X Wasserverbrauch

X Reinigung

X Regenerative 
Energien

X
Naturschutz 
Friedhof

X 
Gebäude-
wärme

X E-Energie, 
Beleuchtung

X 
Beschaffung 

Büro (Papier)

X Papier-
verbrauch

X 
Stromlieferver
träge
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Die Bewertung der 
Umweltbestandsaufnahme
Schritt 4.1: 

Zusammenfassung der Ergebnisse

1. Kennzahlentabellen

2. Ausgefüllte Portfolioanalyse



Copyright: EKvW 2006
Ein Projekt der Ev. Kirche von Westfalen

Die Bewertung der 
Umweltbestandsaufnahme

Schritt 4.2: 

Zusammenfassung der Ergebnisse

3.    Kurzdarstellung der wesentlichen Umweltaspekte der 
Einrichtung/ Gemeinde und ihrer Umweltauswirkungen 
(Schwächen wie Stärken! Z.B.  im Bereich 
Gebäudewärme, Elektrische Energie, Beschaffung-
Papierverbrauch, Außengelände der Gemeinde)

Tipp: Graphische Darstellung, erleichtert später 
Präsentation im Presbyterium
Vorteil: Diese Darstellung kann später auch für 
Ihre Umwelterklärung genutzt werden !!!
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Die Bewertung der 
Umweltbestandsaufnahme

Schritt 5: 

Ergebnispräsentation der Ergebnisse im 
Presbyterium/Einrichtungsleitung

•Kurzdarstellung des Vorgehens (Methode)

•Kurzdarstellung der wesentlichen Umweltaspekte


